
...von gleich gesinnten Leuten. Wir sind alle streng antifaschistisch eingestellt, setzen uns zur 
Wehr gegen alte und neue Nazis, sind überall dort zur Stelle, wo es darum geht, Protest zu 
erheben gegen die, die wieder mit den alten Kamellen herauskommen und mit alten Parolen 
wieder auf der Straße auftauchen. Darin sehen wir unsere Aufgabe. Es ist in Deutschland schon 
einmal passiert, also kann es auch wieder passieren, und dass es nicht wieder passiert, ist 
unser aller Verantwortung, und der stellen wir uns. Wir machen diese Fahrt von Waakirchen 
nach Dachau heuer das 5. mal in sechs Jahren - einmal musste es ausfallen, alle wissen 
warum - um unser Anliegen, die Erinnerung hochzuhalten, wachzuhalten, denn viele von denen, 
die es erleben mussten, sind nicht mehr. Die nächste Generation und die jetzige Generation hat 
sich in Deutschland gerne verleugnet, wollte von nichts was wissen, wir haben ja alle „von 
nichts gewusst“. Jeder konnte etwas wissen. Wir wissen heute, worum es geht und worum es 
ging, woraus unsere Verpflichtung besteht, dass es nicht wieder passiert. Erwähnt wurde hier 
der Motorradclub „Kuhle Wampe“. Wir werden heute begleitet von etlichen Gästen, die nicht 
Mitglied unseres Clubs sind - dafür herzliches Dankeschön - und auch einigen Mitgliedern des 
Motorradclubs „Edelweißpiraten“ aus Miesbach. Wir alle haben das gleiche Anliegen, und 
warum sollen wir nicht gemeinsam das gleiche Anliegen auch auf der Straße mit Motorrädern 
vertreten - es gibt keinen Grund, das nicht zu tun. Danke!
(Abschrift der Videoaufnahme von Thomas Schaffert)

Oliver bei der Ansprache am Kraillinger Mahnmahl am 29.04.2023

aus der Ansprache von Oliver (Motorradclub Kuhle Wampe) 
bei der Gedenkfeier in Krailling am 29.04.2023


